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1  Worum geht es ?

SIA 430:2023 (Vermeidung+Entsorgung Bauabfälle)
USG 2025  Art. 35j Abs. 1 (Ressourcenschonung)
SIA 390/1:2025 (Klimapfad, Zielwert THG Erstellung)
Gebäudestandard 2025: 3 (THG, Wiederverwendung)
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CHARTA KREISLAUFFÄHIGES BAUEN

Sanieren statt neu bauen

Langfristig bauen		  > Variable Nutzungen
							       > Systemtrennung
							       > Kreislauffähigkeit einfordern

Materialeinsatz reduzieren & THG Ausstoss erfassen

Wiederverwenden:	 >Bestandsbauten auf Bauteile analysieren
							       > Auf Rückbaubarkeit achten
							       > Re-Use fördern

Richtiges Material wählen

Abfall reduzieren
														                   www.cbcharta.ch
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GRAUEMISSIONEN THG SENKEN

CO2-Optimierung Erweiterung Kunsthaus Zürich
Ressourcenschonend und CO2-arm mit Beton bauen, 19. November 2021, Seite 3

Stadt Zürich
Amt für Hochbauten

Treibhausgasemissionen Bauten Stadt Zürich

Zielwert Verwaltung
Erstellung & Betrieb
SIA 2040

ZIELWERT SIA 390/1: 8kg/m2a

Durchschnittswerte Auswertung Bauten Stadt Zürich, AHB 2021

EFFIZIENZPFAD SIA 2040 13kg/m2a
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14.03.22Erstellung und Netto-Null © Katrin Pfäffli, Architekturbüro K. Pfäffli, Zürich Folie 13

Emissionen aus der Erstellung dominieren in heutigen 
Bauaufgaben, sei es Umbau- oder Neubau klar

Rund 500 Tonnen 
Treibhausgase…
- 420 Tonnen für die 

Erstellung 
- 80 Tonnen für den 

gesamten Betrieb
- davon 40 Tonnen für die 

Wärmeerzeugung 

Kuchen: Treibhausgasemissionen 
eines MFH mit Wärmepumpe

Betrieb
Herstellung und Entsorgung 
der Baustoffe / Bauteile

Unter Terrain

Rohbau

Hülle

FensterInnenausbau

Gebäude-
technik

14.03.22Erstellung und Netto-Null © Katrin Pfäffli, Architekturbüro K. Pfäffli, Zürich Folie 14

Emissionen aus der Erstellung dominieren in heutigen 
Bauaufgaben, sei es Umbau- oder Neubau klar

Bei Neubauten und auch bei 
Umbauten muss der Fokus 
ganz klar auf die Grauen 
Treibhausgasemissionen in 
der Erstellung gelegt werden.
Was früher das Heizen war 
(«Geburt von Minergie») ist 
heute das Bauen.

Kuchen: Treibhausgasemissionen eines 
MFH mit Ölheizung (links) und 
Wärmepumpe (rechts). Bild oben: aus 
einem Vortrag von Severin Lenel / intep

Neubau mit Heizöl
Betrieb = 2/3

Neubau mit WP
Betrieb = 1/6

Über 60 Jahre:
1400 Tonnen CO2-Äquivalente

Über 60 Jahre:
500 Tonnen CO2-Äquivalente

Die Emissionen aus der Her-
stellung von Baumaterialien 
dominieren heute sowohl bei 
Umbauten als auch bei Neu-
bauten sehr deutlich.
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WOHER STAMMT DAS THG? 



7 Baubüro in situ / ZIRKULAR

PRIORITÄTEN IN KREISLÄUFEN… zur Kreislaufwirtschaft 

_________________________________________________________________

GRAFIK
BAFU

2
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ZIELWERT A SIA 390/1 IM BLICK (8kg CO2eq/m2)
GRUBENSTRASSE 29, ZH
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2  Wie geht es?
     							       (Pionier*in sein)
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BESTAND ERHALTEN UND WEITERGEBAUT

weberbrunner architekten
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NUTZUNG UND ANFORDERUNGEN 
IM TEAM HINTERFRAGT
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EINFACH UND SUFFIZIENT GELÖST
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STRUKTUR VERWENDEN RECY-HOF JUCH ZH
DIGITALISIERT VERMESSEN



15 Baubüro in situ / ZIRKULAR

STRUKTUR VERWENDEN RECY-HOF JUCH ZH
STATIK UND LOGISTIK ÜBERWUNDEN 



16 Baubüro in situ / ZIRKULAR

BETONPLATTEN KANTONSSCHULE USTER
MIT ANFORDERUNGEN 
JONGLIERT
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BETONPLATTEN WERKHOF STADT MEYRIN
ANWENDUNG ENTWORFEN

Véronique Favre FAZ Architectes
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GEBÄUDE FEUERWEHRSTATION IN PECCIA
AUSSCHREIBUNG FÜR KAUF GEWONNEN
BEVÖLKERUNG ÜBERZEUGT

studio urbane landschaften gmbh
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AUFSTOCKUNG K118 / ZHAW WINTERHUR
STAHLTREPPE PASSEND GEMACHT
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Praxisbeispiele
Kindergarten Mööslistrasse, Zürich

Fotos: Zirkular / Theodor StalderKerstin Müller
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UMBAU KINDERGARTEN MÖÖSLISTR. ZH
MATERIALQUALITÄT GEPRÜFT
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TRANSA BÜRO ZH: MATERIAL GESAMMELT
(MATERIALQUELLE: TANNEGG BADEN)
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WOHNHAUSSANIERUNG RESTE VERBAUT 
(MATERIALQUELLE: TANNEGG BADEN / KSB WINTERTHUR)
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WOHNB AU  LYS  8,  B S
MIT DEN BAUTEILEN GEWONNEN
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“sue&til” – New City of Wood Housing, ARGE suetil + weberbrunner architekten ag + Soppelsa Architekten / EPFL

ANMERKUNG:
DESIGN FOR DISASSEMBLY HEISST 
DEMONTAGEKONZEPTE UND PLÄNE !
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3  Was bringt es?
     				    (ausser neue Pläne)
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REMODELLIERUNG BAUPROZESSREMODELLIERUNG BAUPROZESS
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Anpassung und Montage
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Produktion und Lieferung

Rückbau

Rückbau

Beschaffung Bauteile

Beschaffung Bauteile

Beschaffung Bauteile

Submission

Submission

Submission

Planung

Planung

Schadstoffscreening

Schadstoffscreening

Bauteilscreening/inventar

Schadstoffsanierung

Schadstoffsanierung

Demontage AbtransportVermittlung

Planung

Planung

Submission

Submission

Submission

Phase 51, 52

Phase 51, 52

Phase 51, 52

Phase 51, 52

Phase 41

Phase 41

Phase 41

Phase 31-33

Phase 31-33

Phase 31-33

Phase 31-33 Phase 41

Montage

Entsorgung

Entsorgung
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2025 20 Quellenangabe Zirkular GmbH

Begehung
2022 2025 2024 2025

WS001

WS007

WS002

WS008

WS003

WS009

WS004

WS010

WS005

WS011

WS006

WS012

Identifikation

Beschreibung

Bewertung

Fotos / Anhänge

www.cirkla.ch/de/publications-outils/swiss-inv/

www.planular.net  

WAS UND WIE ERFASSEN WIR?
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WIE KOMMT DAS RAUS?

> ZEIT
> PLATZ
> INFRASTRUKTUR
> LOGISTIK
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WIE LAGERT ES?

			   > PARTNER/LOGISTIKER
			   > BAUHERRSCHAFT
			   > BAUSTELLE
			   > BAUUNTERNEHMEN
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WIE BAUEN WIR ES EIN?

> AUSSCHREIBUNG 
   MIT LEISTUNGEN UND VARIANTE NEU

> UMSCHLAGPLATZ UND 
   WERKSTATT AUF DER BAUSTELLE

> KONTROLLEN UND SERVICEVERTRAG
   STATT HERSTELLERGARANTIE
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MATERIALMENGE UND EMISSIONEN

Wiederverwendete  
Bauteile
37  %

Erhaltener  
Gebäudebestand
9%

Neu
38  %

Wiederverwendete  
Bauteile
14%

Erhaltener  
Gebäudebestand
22  %

Neu
43  %

Kompostierbares
Material  (Stroh ,  Lehm)
3  %

Wiederverwendete  Bauteile
1 %Erhaltener

Gebäudebestand
0  %

Recyclingbeton
23  %

Recyclingbeton
8  %

Kompostierbare s
Material  (Stroh ,  Lehm)
8  %

Einsparung   gegenüber
Vergleichsbau  neu

59  %

Eingespartes
Primärmaterial:

645  m3

Eingespartes
Primärmaterial:

500   t

Materialvolumen

Das  totale  Volumen  von  1200  m3

des  K .118  verteilt  sich  auf:

Materialgewicht

Das  totale  Gewicht  von  1165  t
des  K .118  verteilt  sich  auf:

Treibhausgase

im  Vergleich  zu  einem  gleichartigen  Neubau  mit  einer
Emission  von  total  843  t CO 2  eq

stammen  beim  K .118  die  Treibhausgase  von:

Recyclingbeton
18 %

Neu
16 %

Kompostierbares  
Material  (Stroh ,  Lehm)
1 %

Eingesparte
Treibhausgasemissionen:

494   t

3



34 Baubüro in situ / ZIRKULAR

WAS SPRICHT NOCH DAGEGEN ?

° MINDSET UND BAUKULTUR: BEREITSCHAFT 
   ABWEICHEN VON STANDARDS, ITER ATIONEN

° VERFÜGBARKEIT UND VERL ÄSSLICHKEIT:
   ZEIT, MARKTLÜCKE, LOGISTIK, PL ATTFORMEN

° VERSTÄNDIGUNG UND GEFAHRENTR AGUNG:
   SICHT AUF  GAR ANTIEN UND HAFTUNG

° BAUGESETZGEBUNG: BENACHTEILIGUNG 
   BESTAND, NEUE NORMEN FÜR ALTE TEILE?

° FINANZIERUNG: VORFINANZIERUNG
   PHASENVERSCHIEBUNG PL ANUNG, RISIKO
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4  Wie starten?
° ANGEPASSTE PROZESSE

° VORFINANZ.  BESCHAFFUNG (PROJEKTIERUNG)

° SCHLÜSSELPERSON MIT KOMPETENZEN

° EINBEZUG BEVÖLKERUNG UND LOK ALEN KMU

° ANFORDERUNGEN BESTELLUNG HINTERFR AGEN

° EIN KLEINES PILOTPROJEKT (VERGABESUMME)

(EURE BEGEISTERUNG!)
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Bauteile kaufen / weitergeben:
- www.useagain.ch
- www.wiederverwendung.ch
- www.btbbasel.ch
- www.bauteilverwertung.ch
- www.salza.ch
- www.wickreuse.ch (ehemals roto-baumarkt)
- www.rematerial.ch
- bauteile@zirkular.net

Bauteil demontieren:
- www.gmsag.ch
- www.wiederverwerkle.ch
- www.btbbasel.ch
- www.chance.ch
- www.tschudin-rueckbau.ch
- www.wiederverwendung.ch

Fachplanung und Beratung:
- www.zirkular.net

Bauteilerfassung und Datenmanagment :
- www.planular.net

Bauphysik und Energie für kreislauffähig Bauen:
- www.3dbauphysik.ch

Beratung Nachhaltigkeit in Gemeinden:
- www.mosereffektiv.ch (Re-Use Photo-
voltaik)

Literatur:
- Die Wiederverwendung von 
Bauteilen: Ein Überblick aus 
rechtlicher Perspektive
Abegg, A., Streiff, O. (2021) 

- Die Wiederverwendung von 
Bauteilen als vertragsrechtliche 
Herausforderung, BR 2024, 
S. 261–264; Menn Annatina, 
Ott Cynthia,  Streiff Oliver, 

- Merkblatt Wiederverwendung
  von Bauteilen
ZHAW/Zirkular (2024),
Marc Angst Vanessa Feri, Andreas
Oefner, Cynthia Ott, Oliver Streiff
Annette Zoller-Eckenstein

Dokumente, Berichte, Normen:
- www.cirkla.ch/publikationen
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